
08. September 2024

Vollsperrung der B1 in Dortmund:
Umleitungen für Autofahrer unbedingt

beachten
Wegen Abrissarbeiten wird die B1 in Dortmund vom 7. bis
9. September gesperrt. Autofahrer müssen Umleitungen

einplanen.

Die B1 in Dortmund wird zu einem kritischen Punkt für den
Verkehr, da in der ersten Septemberwoche eine vollständige
Sperrung ansteht. Autofahrer, die auf dieser wichtigen
Verbindung unterwegs sind, müssen sich auf lange Umwege
einstellen und ihre Routen sorgfältig planen.

Von Samstag, dem 7. September, 20 Uhr bis Montag, dem 9.
September, 5 Uhr wird die B1 zwischen den Anschlussstellen
Dortmund-Sölde und Holzwickede vollständig gesperrt. Der
Grund für diese Maßnahme ist der Abriss einer Brücke in
Holzwickede im Kreis Unna. Diese Brücke spielt eine essentielle
Rolle, weil sie einen Wirtschaftsweg fernab des Verkehrsflusses
südlich des Dortmunder Flughafens überspannt.

Ein wichtiger Umleitungsplan

Um die Verkehrssituation zu entschärfen, hat die DEGES, die für
den Abriss verantwortlich ist, frühzeitig Umleitungsstrecken
eingerichtet. Es wird dringend empfohlen, die gesperrte B1
großräumig zu umfahren, um Ärger und Staus zu vermeiden.
Autofahrer können als alternative Routes die Autobahnen A1
und A2 sowie die Bundesstraße B236 in Betracht ziehen.

Die Umleitungsstrecken sind so gestaltet, dass der Verkehrsfluss



möglichst reibungslos bleibt und die Belastung für die
Anwohner, die direkt vom Abbau der Brücke betroffen sind,
minimiert wird. Jedoch sind die Umwege nicht zu unterschätzen
und Autofahrer müssen sich auf längere Fahrzeiten einstellen.

Besonders Pendler, die regelmäßig auf der B1 unterwegs sind,
sollten sich im Voraus über die aktuellen Verkehrsmeldungen
informieren und gegebenenfalls alternative Fahrwege suchen.
Es könnte eine gute Idee sein, vor der Fahrt zu planen, um
unerwartete Verzögerungen zu vermeiden.

Eine ständige Herausforderung für
Dortmunds Autofahrer

Der Ausbau der B1 ist nicht nur eine einmalige Angelegenheit.
Bereits in den vergangenen Sommermonaten kam es auf der
Strecke aufgrund von Bauarbeiten zu Einschränkungen. Solche
Sperrungen sind für viele Autofahrer in Dortmund mittlerweile
zur Routine geworden, und es zeigt sich, dass das
Verkehrsmanagement stetig verbessert werden muss, um den
Bedürfnissen der Bürger gerecht zu werden.

Nach der Sperrung wird die B1 ab Montagmorgen um 5 Uhr
wieder uneingeschränkt befahrbar sein, was einige Erleichterung
für die betroffenen Verkehrsteilnehmer bringen dürfte. Dennoch
bleibt zu hoffen, dass solche Maßnahmen in Zukunft besser
koordiniert werden, um die Auswirkungen auf den Pendelverkehr
und den täglichen Lebensrhythmus der Dortmunder zu
reduzieren.

Details
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